
 
 

57. Jahrgang     10. Januar 2024      KW 2 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr & 15.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr & 15.00 – 17.00 Uhr 
Durch Wahrnehmung von Terminen außerhalb des  
Rathauses können Sprechzeiten des Bürgermeisters 
entfallen. Wichtige Termine, auch außerhalb der  
normalen Sprechzeiten, können jederzeit telefonisch 
vereinbart werden. 
Tel. dienstl. 1648 privat 07357 / 2672 
 

Ärztlicher Notfalldienst 
Bereitschaftsdienst:  Notrufnummer   116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Mo/ Di/ Do: 18.00 – 8.00 Uhr des Folgetages, 
Mi:      13.00 – 8.00 Uhr des Folgetages, 
Fr:               16.00 – 8.00 Uhr des Folgetages, 
Sa/ So/ Feiertage: 8.00 – 8.00 Uhr des Folgetages. 
Öffnungszeiten Notfallpraxis im  
Kreiskrankenhaus Ehingen  
(gegenüber Information am Haupteingang) 
Sa, So, Feiertage (auch 24./31.12.) 8.00 – 18.00 Uhr 
Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.  
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen unter Tel. 0761 / 120 120 00 
Zahnmedizinische Patientenberatung 
Tel. 0800 / 47 47 800 mittwochs 15.00-18.00 Uhr 
 

Wochenenddienst d. Sozialstation 
Zu erfragen unter Tel.: 07393 / 3882 
 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
Claudia Litzbarski : Tel. 07391 / 779 2476 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
claudia.litzbarski@alb-donau-kreis.de 
 
 
 
 
 
 
 

Apothekenbereitschaftsdienst 
Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min), oder unter 
www.lak-bw.de/notdienstportal 
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und  
endet um 08.30 Uhr des Folgetages. 
 

Do.,  11.01. Marien-Apotheke, Ehingen 
Fr.,  12.01. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
Sa.,  13.01. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
So.,  14.01. Alpha-Apotheke, Ehingen 
Mo., 15.01. Apotheke am Bronner Berg, Laupheim 
Di.,  16.01. Schloss-Apotheke, Obermarchtal  
Mi.,  17.01. Löwen-Apotheke, Erbach 
 
 

Abfallsammlungen 
Restmülltonne:  Dienstag, 16.01. 
Blaue Tonne:   Mittwoch, 17.01. 
 
 

Termine auf einen Blick 
Landfrauenverein Unterstadion  
Freitag, 12.01.      18.30 Uhr     Fitnessstunde 

Siehe auch unter Vereinsnachrichten 

 
 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss Amtsblatt 
Mittwoch 12.00 Uhr 
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Wichtige Rufnummern 
Polizeinotruf (Unfall, Überfall) 110 
Polizeiposten Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen 07391/5880 
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112 
Feuerwehr     6928 
Kommandant M. Hipper                  0151/70151545 
ausschließl. Krankentransporte 0731/19222 
Kreiskrankenhaus Ehingen 07391/5860 
EnBW – Strom-Störungsdienst 0800/3629477 
Gas-Störungsstelle  0800/0824505 
Bezirksschornsteinfeger 07333/954610 

Landratsamt Ulm    0731/185-0 
Landratsamt Ehingen    07391/779-0 
Telefonseelsorge          0800/1110111  
Caritas Ehingen           07391-707311  
Notfallseelsorge Ulm/ADK                0731-1617102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
Giftnotruf           0761 – 19240 
Deponie-Litzholz    07391/5528 
GH-Schule Oberstadion    07357/623 
Mehrzweckhalle    07357/921192 
Pfarramt Oberstadion    07357/555 
Rathaus Unterstadion    1648 
 

Wichtige Rufnummern und Links 
Gemeindesaal    91224 
Kindergarten    6722 
 
Pegelüberwachung     noysee.netze-bw.de 
      (mit Gastzugang) 
Online Mietspiegel der Gemeinden der  
VG Munderkingen 
https://online-mietspiegel.de/vgmunderkingen/  

 
Nahversorgung in der Gemeinde 
Geflügelhof Rehm, Am Stehenbach 13 
Täglich 8.00 Uhr – 20.00 Uhr Selbstbedienung 
Frischgeflügel: 
Donnerstag 10.00 – 11.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 11.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr 

 

Engler`s Mühlenbäckerei 
Freitag  ca. 10.00 Uhr Parkplatz Schlegel-Werbung  
Freitag ca. 10.15 Uhr Bettighofen Gasthaus Rose 
 

Bäckerei Traub 
Mittwoch   ca. 7.45 – 8.05 Uhr Gemeindezentrum 
Samstag   ca. 6.30 – 7.00 Uhr Gemeindezentrum 
 

 

________________________________________________________________________________ 
 

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n  d e r  G e m e i n d e 
________________________________________________________________________________ 
 

Räum- und Streupflicht 
Nach der Satzung sind die Straßenanlieger (Eigentümer, Mieter) verpflichtet, innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage die Gehwege bei Schneehäufungen zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu streuen, 
sofern keine Gehwege vorhanden sind, gelten die Seitenflächen am Rande der Fahrbahn in einer 
Breite von einem Meter.  
Die Gehwege bzw. Seitenflächen müssen werktags ab 7.00 Uhr, samstags ab 8.00 Uhr und sonn- und 
feiertags bis 9.00 Uhr geräumt und gestreut werden. Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie 
Sand und Split zu verwenden. Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf das Notwendigste 
zu beschränken. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- oder Eisglätte auftritt, ist un-
verzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen und zu streuen.  
Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. Um Beachtung wird gebeten.  
Bei Schneefall ist es auch wichtig die Fahrzeuge nicht auf der Straße, sondern auf dem Grundstück ab-
zustellen, damit das Räumfahrzeug ungehindert durchkommt! 
________________________________________________________________________________ 
 

Freiwillige Feuerwehr Unterstadion 
 

Einladung 
 

zur Jahreshauptversammlung am Freitag 19.01.2024 im Feuerwehrgerätehaus Unterstadion. 
Beginn: 19.00 Uhr 
 

Tagesordnung: 
1. Grußwort und Bericht des Kommandanten 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Grußwort des Bürgermeisters Uwe Handgrätinger 
6. Entlastungen 
7. Beförderungen / Ehrungen 
8. Verschiedenes 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Matthias Hipper, Kommandant 
Feuerwehr Unterstadion 
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________________________________________________________________________________ 
 

M i t t e i l u n g e n  Ä m t e r  u n d  B e h ö r d e n 
________________________________________________________________________________ 
 

Gemeinde Rottenacker 
 

Sozialwohnungen im Mehrfamilienhaus „Bruckstraße 28“ / „Gutenberggäßle 5“ 
in Rottenacker zu vermieten 

 

Die Gemeinde Rottenacker kann im neu erstellten Mehrfamilienhaus in der Bruckstraße 28 / Guten-
berggäßle 5 insgesamt vier unmöblierte Sozialwohnungen (ohne Küche) vermieten. 
 

Es handelt sich um folgende, vom Land Baden-Württemberg geförderte Wohneinheiten: 
 

Wohnung Nr. 1:    1 Wohnraum, Wohnfläche mit 42,15 m2 (barrierefrei), 
Wohnung Nr. 2:    3 Wohnräume, Wohnfläche mit 72,77 m2, mit Balkon 
Wohnung Nr. 3:    3 Wohnräume, Wohnfläche mit 71,17 m2 (barrierefrei),  
Wohnung Nr. 4:    2 Wohnräume, Wohnfläche mit 56,67 m2, mit Balkon. 
 

Jeder Wohnung ist ein Stellplatz zugeteilt. 
 

Berechtigter Personenkreis 
Personen, die durch einen Wohnberechtigungsschein nach § 15 LWoFG die Einhaltung der Einkom-
mensgrenze und der für sie angemessenen Wohnungsgröße nachweisen (begünstigter Personen-
kreis). 
 

Der Mietpreis (Kaltmiete) liegt bei aktuell ca. 6,00 €/m2 zuzüglich der tatsächlich anfallenden Nebenkos-
ten. 
 

Interessierte können sich beim Bürgermeisteramt Rottenacker, Bühlstraße 7, 89616 Rottenacker, bis 
22.01.2024 schriftlich bewerben. Hier werden auch weitere Auskünfte erteilt (Tel.Nr. 07393/95040). 
________________________________________________________________________________ 
 

 

am Freitag, den 19. Januar 2024 
von 9.00 Uhr – 15.30 Uhr 
in der Sporthalle Munderkingen 
 

Der Regionale Ausbildungstag Munderkingen gibt Schülern und ihren Eltern vielfältige 
Einblicke, Kontaktmöglichkeiten und Informationen auf dem Weg in die Berufsausbildung. 
Mit über 60 Ausstellern aus den Bereichen Handwerk, Dienstleistung, Industrie, 
weiterführende Schulen und öffentliche Institutionen bietet der Regionale Ausbildungstag ein 
breites Portfolio an beruflichen Bildungsmöglichkeiten. 
Wir freuen uns auf den Besuch Jugendlicher, deren berufliche Zukunft vor der Tür steht, gern 
zusammen mit den Eltern und wünschen allen einen informativen Tag mit interessanten 
Einblicken in verschiedenste berufliche Möglichkeiten in unserer Region. 
 

gez. Thomas Schelkle      gez. Marcus Leitte 
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender    Leitung Organisation 
 

www.munderkingen-ausbildung.de regionaler_ausbildungstag 

________________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Dienststellen des Landratsamtes am 30. Januar 2024 geschlossen 
Wegen einer internen Veranstaltung haben am Dienstag, den 30. Januar 2024, alle Dienststellen des 
Landratsamtes Alb-Donau-Kreis ganztägig geschlossen. Von der Schließung betroffen sind auch die 
Deponien „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten, sowie „Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen. Auch die 
Telefonzentrale ist an diesem Tag nicht besetzt.  
 

Die Entsorgungszentren der Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis haben von 9 bis 17 Uhr regulären Be-
trieb. Die Wertstoffhöfe und Grüngut-Annahmestellen des Alb-Donau-Kreises sowie die Deponie Ehin-
gen-Litzholz sind dienstags generell geschlossen.   
 

Am Mittwoch, den 31. Januar 2024, sind die Dienststellen wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.  
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Pflichtumtausch alter Führerscheine 
Umtausch vor dem 19. Januar 2013 ausgestellter Führerscheine 

 

Bis zu welchem Zeitpunkt müssen vor dem 19. Januar 2013 ausgestellte Führerscheine in einen neu-
nen, nur noch 15 Jahre gültigen Scheckkartenführerschein umgetauscht worden sein? 
 
 

 

I.           Führerscheine, 
 

            die bis einschließlich 31. Dez. 1998 
                       ausgestellt worden sind 
          (graue bzw. rosa Papierführerscheine): 
 

 

 
 
 

 

II.      Führerscheine, 
 

     die ab 1. Jan. 1999 ausgestellt worden sind  
                   (Scheckkartenformat): 

 
 

Welche Unterlagen brauche ich für den Umtausch meines Führerscheins? 
- Antrag (erhalten Sie auf unserer Homepage, beim Bürgermeisteramt Ihres Wohnsitzes oder 

bei Ihrer Führerscheinstelle)  
- gültiger Personalausweis oder Reisepass  
- aktuelles biometrisches Lichtbild  
- aktueller Führerschein  

Welche Klassen werden in das neue Führerscheindokument eingetragen?  
Ihre Fahrerlaubnis bleibt unverändert bestehen.  
Mit welcher Gebühr muss ich rechnen?  

- 24,00 € – Gebühr beim Landratsamt – Ausstellung der Führerscheindokumente 
-   5,10 € – Gebühr bei Antragstellung über die Gemeindeverwaltung 

Wie hoch ist das Verwarnungsgeld bei unterlassenem Umtausch?  
Nach Ablauf der umseitig genannten Frist wird Ihr alter Führerschein (nicht die Fahrerlaubnis) ungültig. 
Es drohen derzeit 10 € Verwarnungsgeld.  
Kann man das Führerscheindokument nach dem Umtausch behalten?  
Nach Entwertung können Sie den alten Führerschein behalten.  
Welche Gültigkeit hat der neue Führerschein?  
Der neu ausgestellte Führerschein (nicht die Fahrerlaubnis) wird auf 15 Jahre befristet.  
Wegen der zu erwartenden hohen Antragszahlen kann es zu längeren Bearbeitungszeiten kommen. 
Bitte stellen Sie daher rechtzeitig vorher den Antrag.  
 

Fördermittel für Breitbandausbau 
Weitere 84,7 Millionen Euro fließen in den Alb-Donau-Kreis 

„Der Flächenausbau geht mit großen Schritten voran: Die OEW Breitband GmbH hat für den Breitbandaus-
bau im Alb-Donau-Kreis mehrere Förderbescheide mit einer Fördersumme von rund 84,7 Millionen Euro er-
halten. Mit den Fördermitteln, die die OEW bislang insgesamt erhalten hat, können rund 30.000 Glasfaser-
anschlüsse in vielen Städten und Gemeinden im Kreisgebiet hergestellt werden – das erhöht das Ausbau-
tempo enorm! Die Menschen im Alb-Donau-Kreis profitieren nun von den jahrelangen Vorarbeiten, die wir 
auf kommunaler Ebene geleistet haben“, sagt Landrat Heiner Scheffold. 
Das kreisweite Backbone ist mit rund 638 Kilometern Länge fertig gestellt. Vielerorts läuft der Flächenaus-
bau, es werden also bereits die Ortsnetze mit Anschlüssen direkt bis in die Gebäude gebaut und in Betrieb 
genommen. Die OEW Breitband GmbH mit Sitz in Ehingen – ein zu 100 Prozent kommunal getragenes Un-
ternehmen – unterstützt die Städte und Gemeinden im Alb-Donau-Kreis parallel zum Verbund 
Komm.Pakt.Net beim Ausbau der „Grauen Flecken“ (Anschlüsse mit weniger als 200 Mbit/s im Down- oder 
Upload). 
 

Flächendeckender Ausbau nimmt Fahrt auf 
Bislang hat die OEW Breitband GmbH für den Ausbau der „hellgrauen Flecken“ (< 100 Mbit/s) im Cluster 
„Süd“ und Cluster „Nord“ des Alb-Donau-Kreises bereits Fördermittel von Bund und Land in Höhe von rund 
282 Millionen Euro erhalten. In diesen beiden Gebietskulissen werden nun mit den neu zugesagten Förder-
mitteln des Bundes nach der Gigabit-Richtlinie 2.0 in einem Großteil der Gemeinden auch die 

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers 

Tag, bis zu dem der FS 
umtauscht sein muss 

Vor 1953  19. Januar 2033  

1953 bis 1958  19. Januar 2022  

   1959 bis 1964  19. Januar 2023  

1965 bis 1970  19. Januar 2024  

1971 oder später  19. Januar 2025  

 
Ausstellungsjahr 

Tag, bis zu dem der 
Führerschein 
Umgetauscht sein muss 

1999 bis 2001  19. Januar 2026  

2002 bis 2004  19. Januar 2027  

2005 bis 2007  19. Januar 2028  

2008  19. Januar 2029  

2009  19. Januar 2030  

2010  19. Januar 2031  

2011  19. Januar 2032  

2012 bis 18. Jan 2013  19. Januar 2033  
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„dunkelgrauen“ Flecken an das Glasfasernetz angeschlossen. Als „dunkelgraue Flecken“ gelten Haushalte, 
die weniger als 200 Mbit/s im Down- und Upload oder weniger als 500 Mbit/s im Download haben und in den 
nächsten drei Jahren nicht von privaten Telekommunikationsunternehmen ausgebaut werden. Die förderfä-
higen Adresspunkte liegen in den Gemeinden Allmendingen, Altheim, Balzheim, Griesingen, Illerrieden, 
Oberdischingen, Obermarchtal, Öpfingen, Schelklingen (Cluster SÜD) sowie in Berghülen, Dornstadt, He-
roldstatt, Merklingen und Neenstetten (Cluster NORD). 
 
Zudem erweitert die OEW Breitband GmbH ihr bisheriges Engagement im Alb-Donau-Kreis: Mit der aktuel-
len Förderzusage werden auch in Gemarkungen, die in der ersten Runde nicht berücksichtigt werden konn-
ten, die „dunkelgrauen Flecken“ ausgebaut. Damit können förderfähige Adressen in den Gemeinden All-
mendingen, Dietenheim, Dornstadt, Emerkingen, Erbach, Grundsheim, Hausen am Bussen, Holzkirch, Hüt-
tisheim, Illerkirchberg, Illerrieden, Langenau, Lonsee, Munderkingen, Nellingen, Schelklingen, Untermarch-
tal, Unterstadion, Weidenstetten, Westerheim mit Glasfaserhausanschlüssen erschlossen werden. Damit 
erhalten insgesamt weitere rund 12.000 Haushalte und Unternehmen einen Glasfaseranschluss bis ins Ge-
bäude. 
 
Nach den Förderzusagen vom Bund werden nun die Förderanträge für eine Kofinanzierung in Höhe von 40 
Prozent der zuwendungsfähigen Kosten beim Land Baden-Württemberg beantragt. Sobald dessen Zusagen 
vorliegen, können die Planungs- und Bauleistungen ausgeschrieben werden.  
 

Enorme Investitionen in das kommunale Breitbandnetz 
Alle Akteure im Kreis – die Kommunen, der Verbund Komm.Pakt.Net und die OEW Breitband GmbH – inves-
tieren kreisweit an die 700 Millionen Euro, von denen rund 500 Millionen Euro von Bund und Land gefördert 
werden. Die OEW Breitband GmbH hat bisher für den Breitbandausbau im Alb-Donau-Kreis nun insgesamt 
rund 367,58 Millionen Euro Fördergelder vom Bund und vom Land Baden-Württemberg erhalten.  
„Der Breitbandausbau in der Fläche wird mit den weiteren Förderzusagen vom Bund erheblich beschleunigt. 
Dem Ziel, bis Ende 2025/Anfang 2026 im Alb-Donau-Kreis flächendeckend gigabitfähig zu sein, kommen wir 
damit ein großes Stück näher. Ich bedanke mich beim Bund und insbesondere vom Land für diese Förder-
summen, denn ohne diese wäre der kommunale Breitbandausbau in dieser Form und Geschwindigkeit nicht 
möglich“, sagt Landrat Heiner Scheffold. 
 

Ehrenamtliche Familienbesucherinnen und -besucher  
als Unterstützung für junge Eltern gesucht  

Die Geburt eines Kindes stellt die Welt aller Eltern auf den Kopf und es benötigt oftmals Zeit und Kraft, um 
sich mit der neuen Situation vertraut zu machen. Darüber, welche vielfältigen Unterstützungsmöglichkeiten 
es im Alb-Donau-Kreis gibt, informieren nach der Geburt ehrenamtliche Familienbesucherinnen.  
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis sucht derzeit offene, kommunikative und empathische Menschen, die die-
ses erfüllende Ehrenamt ausüben möchten. Die ehrenamtlichen Familienbesucherinnen überreichen bei kur-
zen Willkommensbesuchen allen Eltern mit Neugeborenen eine „Babytasche“, die Informationen zu den An-
geboten im Alb-Donau-Kreis enthält sowie ein kleines Geschenk. 
 

Das Projekt gibt es seit 2013 und ist eine Kooperation zwischen den Frühen Hilfen des Landratsamtes und 
den Städten und Gemeinden im Alb-Donau-Kreis. Interessierte sollten einen pädagogischen oder medizini-
schen Beruf ausüben oder eine entsprechende Vorbildung haben. Die Mitarbeiterinnen der Frühen Hilfen 
freuen sich über Anfragen und Interesse. Sie sind telefonisch unter der Rufnummer 0731/185-4381 oder per 
Mail an fruehehilfen@alb-donau-kreis.de erreichbar. 
 

Die eingeschränkte Erreichbarkeit im Bereich  
Schwerbehindertenrecht muss bis 31. Januar 2024 verlängert werden 

Keine telefonische Erreichbarkeit oder persönliche Vorsprache  
Der Bereich Schwerbehindertenrecht des Fachbereichs Versorgung ist aufgrund krankheitsbedingter 
Ausfälle und eines sehr hohen Antragsaufkommens weiterhin bis 31. Januar 2024 telefonisch nicht er-
reichbar. Auch eine persönliche Vorsprache ist in diesem Zeitraum nicht möglich. Sachstandsfragen 
werden nicht beantwortet. 
Die Antragsstellung ist auch weiterhin möglich. Anträge können auf der Homepage des Landratsamtes 
Alb-Donau-Kreis unter „Dienstleistungen Service > ADK Formulare A-Z > Buchstabe M > Menschen mit 
Behinderung“ heruntergeladen und per E-Mail an versorgung@alb-donau-kreis.de oder per Fax an 
0731/185-4728 gesendet werden.  
Alternativ können Anträge über www.service-bw.de online eingereicht werden. Der Link dafür kann un-
ter „Dienstleistungen Service > Online-Dienstleistungen über Service BW > Schwerbehindertenausweis 
beantragen“ abgerufen werden. 
Zur allgemeinen Verfahrensbeschleunigung kann beigetragen werden, wenn das Einreichen der An-
träge online erfolgt und den Anträgen vorhandene aktuelle Arztbriefe und Untersuchungsunterlagen wie 
beispielsweise Facharztbriefe und Krankenhausberichte beigefügt werden. 
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________________________________________________________________________________ 
 

Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm lädt am 23.01.2024 ein 
zur Informationsveranstaltung  

Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)? 
        Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?  
        Wann sind die Voraussetzungen erfüllt?  
        Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden?  
        Ergeben sich für mich Rentenabschläge?  
 

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in allgemein verständlicher Form.  
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 23.01.2024, 16 Uhr im  

Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm statt.  
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich unter  
Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de.  
 

Beratungstermine 2024 

Die Beratungstermine auf den Sprechtagen 2024 können ab sofort gebucht werden. 
Hinweise: Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich – hierzu Versicherungsnummer bereithal-
ten. Unter der Telefonnummer 0731 92041-0 können Termine vereinbart werden: 

Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen mitbringen. 
Nur Beratung für kürzere Sachverhalte - keine Antragsaufnahme möglich - zur Antragsaufnahme nutzen 
Sie unsere Online-Services oder wenden Sie sich bitte an die Ortsbehörde Ihres Wohnortrathauses. 
 

Die Termine des Jahres 2024 in Ehingen im  
Bürgerhaus Oberschaffnei,1. OG, Schulgasse 21, 89584 Ehingen: 
06.02.; 12.03.; 09.04.; 14.05.; 11.06.; 09.07.; 13.08.;10.09.; 08.10.; 12.11; 10.12. 

________________________________________________________________________________ 
 

LEADER Aktionsgruppe Oberschwaben 
Erster Projektaufruf: LEADER Oberschwaben stellt Fördergelder bereit – Projektideen jetzt einreichen! 
 

Die LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben, die in der neuen Förderperiode als „Regionalentwick-
lungsverein Donau-(T)Raum-Oberschwaben e.V.“ auftritt, stellt 450.000 € Fördermittel der Europä-
ischen Union zur Verfügung. Hinzu kommen Fördermittel des Landes je nach Fördermodulen. Bei 
diesem ersten Projektaufruf in der Förderperiode bis 2027 ist der 15. Februar 2024 Bewerbungsfrist.  
Was sind für Förderprojekte denkbar? Die LEADER-Aktionsgruppe gibt keine Ideen vor, hat keine Liste 
an möglichen Projekten. Warum? Weil LEADER davon ausgeht, dass die besten Ideen von den Men-
schen vor Ort kommen, weil jede und jeder selbst am besten weiß, was zur strukturellen und nachhalti-
gen Entwicklung im Sinne der LEADER-Ziele von Nöten ist. Also: Ihre Idee ist gefragt! 
Bringen Sie gerne ihre Projektideen jetzt ein! Sie haben Fragen? Dann nutzen Sie eine der drei unver-
bindlichen und kostenlosen Beratungen per Videokonferenz oder melden Sie sich direkt bei der 
LEADER-Geschäftsstelle, Emmanuel Frank und Telefon 07571/102-5010 oder per E-Mail unter lea-
der@LRASIG.de. 
Die Termine für die drei Beratungen sind:  

 Dienstag, den 16.01.2024, 11 Uhr – ca. 12 Uhr  
 Donnerstag, den 18.01.2024, 17 Uhr – ca. 18 Uhr  
 Dienstag, den 23.01.2024, 14 Uhr – ca. 15 Uhr  

Die Infoveranstaltungen werden Online per WebEx angeboten. Kostenlos, ohne Anmeldung, reinklicken 
und dabei sein.  
Auf unserer Homepage unter www.leader-oberschwaben.de finden Sie die Details zum Projektaufruf, 
unter Projekte viele bereits unterstützte Vorhaben als Ideengeber und unter Termine die Zugangs-
daten zu den Informationsveranstaltungen.  
________________________________________________________________________________ 
 

Regierungspräsidium Tübingen. 
 

Regierungspräsidium Tübingen bietet 2024 landesweit Meisterprüfungen  
im Beruf Hauswirtschaft an 

 

Informationen über Anmeldeschluss und Zulassungsvoraussetzungen 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium Tübingen auch im Jahr 2024 Meisterprüfungen 
im Beruf Hauswirtschaft an und nimmt hierfür Anmeldungen ab sofort entgegen. 
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Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschaf-
ter/-in gemacht und danach mindestens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der 
Meisterprüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis mit wesentlichen 
Bezügen zu den Aufgaben einer Meisterin oder eines Meisters nachweisen können. Darüber hinaus 
werden auch solche Interessenten zugelassen, die durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere 
Weise belegen, dass sie die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben haben.  
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und Meister durch einen berufsbegleitenden 
Vorbereitungslehrgang auf die Prüfung vor. Unterschiedliche Träger der beruflichen Fortbildungsmaß-
nahmen wie beispielsweise die Fachschulen, Berufsschulen oder Verbände bieten die Vorbereitungs-
kurse an verschiedenen Standorten in Baden-Württemberg an. Die Teilnahme an einem solchen Kurs 
ist nicht Zulassungsvoraussetzung, wird aber dringend empfohlen.  
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informationen sind auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Tübingen unter folgendem Link abrufbar: 
Anmeldung zur Meisterprüfung für den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin (baden-wuerttem-
berg.de) .  
 

Anmeldungen für die Prüfungsstandorte Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft 
Biberach und für die Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell im Zuständigkeitsbereich 
des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, müs-
sen bis spätestens Mittwoch, 6. März 2024 eingegangen sein.  
 

Anmeldeschluss für den Prüfungsstandort Justus-von-Liebig Schule Göppingen im Zuständigkeitsbe-
reich des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg, ist Mittwoch, 15. 
Mai 2024.  
Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Regierungspräsidiums Tübingen, Konrad-Adenauer-
Str. 20, 72072 Tübingen gerichtet werden. Im Anschluss teilt das Regierungspräsidium Tübingen die 
Prüfungstermine mit.  
 

Hintergrundinformationen:  
Neue Vorbereitungskurse starten bei genügend Interessenten im Herbst 2024 wieder an den Standor-
ten 

- Justus-von-Liebig Schule Göppingen, Ansprechpartner Martin Hartmann 
- Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Biberach, Ansprechpartnerin Ste-

phanie Auchter/Judith Rist 
 

und im Frühjahr 2025 an der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell. 
 

Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Aus- und Fortbildung im Beruf Hauswirtschaf-
ter/in zuständig. Es organisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem Beruf zentral für ganz Baden-
Württemberg.  
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen auch Aufgaben aus den Bereichen geprüft, die in 
hauswirtschaftlichen Führungspositionen zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbesondere: Be-
triebswirtschaft; Analysieren von Betriebssituationen; Entwickeln und Umsetzen von Unternehmenszielen 
und Konzepten; Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben; Anwenden von Instrumenten des 
Qualitäts- und Kostenmanagements; Berufs- und Arbeitspädagogik sowie Mitarbeiterführung. 
________________________________________________________________________________ 
 

Ergänzende Unabhängige Teilhabe – Beratung (EUTB) Alb-Donau 
Wenn meine Ohren müde werden – Vortrag und Beratung für schwerhörige und ertaubte Men-
schen in den Räumen der EUTB Alb Donau 
Blaustein. Seit März 2023 berät die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Menschen mit 
Behinderung im Alb-Donau-Kreis. Ab Ende Januar gibt es zusätzlich einmal im Monat eine Beratung für 
schwerhörige und ertaubte Menschen. 
Im Vortrag „Wenn meine Ohren müde werden“ informiert Katja Widmann am Dienstag, den 30.01.2024 
um 14 Uhr über das Thema Schwerhörigkeit und welche Hilfen es gibt. Im Anschluss steht die Referen-
tin für Fragen zur Verfügung. Katja Widmann vertritt den Landesverband der Schwerhörigen und Er-
taubten Baden-Württemberg e.V. Sie weiß aus eigener Erfahrung, wie wichtig gutes Hören für die Teil-
habe in der Gemeinschaft ist. 
Gerade mit zunehmendem Alter ziehen sich Menschen, die nicht mehr gut hören, zurück. Viele Be-
troffene haben über ihre Hörschädigung und deren Begleiterscheinungen keine oder wenig Informatio-
nen und wissen auch nicht, wie sie sich das Leben mit technischen Hilfsmitteln (zusätzlich zum Hörge-
rät) deutlich leichter machen können. Oft landen die Hörgeräte in der Schublade, weil falsche Erwartun-
gen geweckt wurden oder der Umgang mit Hörgeräten im zunehmenden Alter schwerfällt. 
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Die Beratung umfasst u.a. Informationen zur Hörgeräteversorgung und zum Cochlea Implantat, Um-
gang mit der eigenen Behinderung, Schwerbehindertenausweis, Informationen zu technischen Hilfsmit-
teln, wie Lichtsignal-  oder Kommunikationsanlagen und Informationen zur T-Spule etc. 
Vortrag:  
„Wenn meine Ohren müde werden“ 
Dienstag, den 30.01.2024 um 14 Uhr in der Ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB) 
Erhard-Grözinger-Str. 51, 89134 Blaustein.  
Beratungstermine bei Katja Widmann können Sie vereinbaren unter 0179-678 4998 bzw. per E-Mail: 
katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de. 
Vortrag und Beratungsangebot sind unabhängig und kostenfrei. 
Hintergrund: Die EUTB berät unabhängig und kostenfrei zu allen Fragen rund um das Thema Behinde-
rung und zu allen Arten von Beeinträchtigung, unter anderem zu  

 Schwerbehindertenausweis 
 Soziale Teilhabe 
 Volljährigkeit bei Menschen mit Behinderung 
 Pflege 
 persönliches Budget 
 Grundsicherung 
 Arbeiten mit Behinderung. 

Die Beraterinnen Petra Subba, Hildegard Vaas und Steffi Schulz-Knirlberger stehen weiterhin für Ihre 
Fragen zur Verfügung, in den offenen Sprechstunden, aufsuchend oder mit Termin in der Beratungs-
stelle.  
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Alb Donau 
Erhard-Grözinger-Str. 51, 89134 Blaustein, Telefon: 0731 92268 222, E-Mail: eutb-alb-donau@lhdi.de  
Webseite: https://www.lebenshilfe-donau-iller.de/angebote/beratung 
Offene Sprechstunde in Blaustein: montags 10 bis 12 Uhr 
Offene Sprechstunde in Ehingen: mittwochs 12 bis 14 Uhr 
(Bürgerhaus Oberschaffnei, Schulgasse 21 Raum 3.04) 
________________________________________________________________________________ 

 

V e r e i n s n a c h r i c h t e n 
________________________________________________________________________________ 
 

Landfrauenverein Unterstadion 
 

 

Die Fitnessstunde mit Ann-Kathrin Lock findet am kommenden Freitag, 12.01.2024 im Gemeindesaal 
in Unterstadion statt. Beginn ist um 18.30 Uhr. Bitte bringt, wenn vorhanden, eine Turnmatte mit. 
 

Unser nächstes Frühstück findet am Mittwoch, 24.01.2024 ab 9.00 Uhr im Ulrika Stüble statt.  
________________________________________________________________________________ 
 

SV Unterstadion – Neue Kurse ab Januar 2024!!!  
Präsenz und online….  
 

Wirbelsäulengymnastik – Rücken Aktiv  
In diesem Kurs werden gezielt Übungen absolviert, die ihren Rücken stärken. Ziel ist es, ihre wirbelsäu-
lenstabilisierende Muskulatur zu mobilisieren und zu kräftigen. Zudem werden durch das regelmäßige 
Training muskuläre Dysbalancen in ihrem Rücken ausgeglichen. Damit sie sich gesund und rundum 
wohlfühlen. Der Kurs soll primärpräventiv Rückenschmerzen vorbeugen und vermeiden, sowie dafür 
sorgen das Rückenschmerzen nicht erneut auftreten. Neben der Rückenmuskulatur werden auch die 
Bauchmuskeln gekräftigt, dies dient einer größeren Stabilität im gesamten Rumpfbereich. Des Weiteren 
sorgen Inhalte aus dem Beweglichkeitstraining für eine verbesserte Flexibilität.  
Leitung: Christine Selg, Sport- und Gymnastiklehrerin  
Beginn: Montag, 08.01.2024   Zeit: 09:30 – 10:30 Uhr   Dauer: 10mal  
Ort: Gemeindesaal Unterstadion  Gebühr: 85,-€ Nichtmitglieder  80,-€ SVU Mitglieder  
 

BBP  
Dieser Kurs bietet ein effektives und forderndes Training mit Schwerpunkt auf Bauch, Beine und Po zur 
Kräftigung, Straffung, Dehnung der Muskulatur und Fettverbrennung.  
Leitung: Christine Selg, Sport- und Gymnastiklehrerin  
Beginn: Mittwoch, 10.01.2024  Zeit: 17:30 – 18:30 Uhr  Dauer: 10mal  
Ort: Gemeindesaal Unterstadion  Gebühr: 85,-€ Nichtmitglieder  80,-€ SVU Mitglieder  
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PILATES  
Ist ein systematisches, sanftes Ganzkörpertraining zur Kräftigung der Muskulatur, primär von Beckenboden, 
Bauch- und Rückenmuskulatur. Die sanften und fließenden Bewegungen werden unter höchster Konzentra-
tion ausgeführt, kombiniert mit einer bestimmten Atemtechnik wird so ein ganzheitliches Trainingskonzept 
gebildet.  
Die Übungen sind eine Mischung aus Kräftigung und Dehnung und zielen vor allem auf Stärkung der Körper-
mitte und Stabilisierung der idealen Körperhaltung. Die Muskeln werden straffer und schlanker. Rückenbe-
schwerden und Verspannungen verschwinden, der Geist entspannt sich und das Körperbewusstsein wird 
gestärkt.  
Leitung: Christine Selg, Pilates-Trainerin  
Beginn: Donnerstag, 18.01.2024  Zeit: 19:00 – 20:00 Uhr  Dauer: 10mal  
Ort: Gemeindesaal Unterstadion  Gebühr: 85,-€ Nichtmitglieder  80,-€ SVU Mitglieder  
 

Online Kurse ab 08. Januar 2024:  
Tabata/BBP:  Montag 18:30 Uhr online  
Pilates:  Dienstag 19:30 Uhr online  
Kursdauer 10mal, Kosten 80,00€   Den Link dafür bekommen sie bei der Anmeldung!  

Anmeldung erforderlich bei Christine Selg, Tel. 07393/6906, mobil: 0173 6692287 oder per E-Mail: 
christine-selg@freenet.de  

Alle Kurse bekommen sie von der Krankenkasse zurückerstattet. Auch online Kurse!  
Bitte Anmeldeformulare auf www.csfit-gesund.de herunterladen und zur ersten Stunde mitbringen 
________________________________________________________________________________ 
 

SV Unterstadion – Abt. Tischtennis 
 

Tischtennis - Jedermannturnier 
  

Am Samstag, den 24.02.2024 um 17:00 Uhr findet wieder unser traditionelles Jedermannturnier statt.  
Gespielt wird wieder in 2er Mannschaften und spielberechtigt sind alle Freizeit- und Hobbyspieler. 
Die Startgebühr beträgt 5,00 € p.P. 
Trainingsmöglichkeiten in der Turn- und Festhalle in Oberstadion sind donnerstags ab 19:30 Uhr und 
nach Absprache auch dienstags ab 19:30 Uhr. 
Anmeldungen nehmen wir gerne bis 18.02.2024 unter 07357/1067 oder horst.ried@gmx.de entgegen. 
  

Auf Euer Kommen freut sich die Abteilung Tischtennis des SV Unterstadion. 
________________________________________________________________________________ 
 

Musikverein Lyra Unterstadion 
 

Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion sagt Dankeschön! 
   

Wir, die Musikerinnen und Musiker sowie die beiden Dirigenten bedanken uns bei allen Zuhörern unseres 
diesjährigen Dreikönigskonzertes recht herzlich für Ihren zahlreichen Besuch und ihren gespendeten Ap-
plaus.  
   

Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen Helferinnen und Helfern, die tatkräftig mitgeholfen haben.  
   

Vielen Dank!  
Musikverein "Lyra" Unterstadion  

_______________________________________________________________________________ 
 

Narrenzunft Oberstadion e. V. Wenk´l Fratza  
 

Liebe Narrenfreunde aufgepasst! 
!!! Langsam aber sicher goht´s wieder dr´gega!!! 

 

Am Freitag, den 12.01.2024 findet unser Narrenbaumstellen mit anschließendem Brauchtumsabend 
der Wenk´l Fratza statt.  
Die Narrenzunft Oberstadion e. V. möchte diesen Tag mit Euch feiern und ruft alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aus Oberstadion und Umgebung zum bunten Narrentreiben auf.  

18:30 Uhr Fasnetsausgrabung mit Narrenbaumstellen am Haus der Vereine  
19:11 Uhr Gemeinsamer Umzug vom Haus der Verein zur Halle  
20:00 Uhr Beginn des Brauchtumsabends in der Halle mit verschiedenen Programmpunkten und  

        musikalischen Klängen 
Eintritt frei! Wir freuen uns auf Euch.  
 
Gottesdienst für die Narren 
am Samstag, 3. Februar um 18.°° Uhr in St. Martinus zu Oberstadion. 
Eingeladen sind das ganze närrische Volk und Besucher aus nah und fern. 
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________________________________________________________________________________ 
 

DRK Oberstadion 

Ein herzliches Dankeschön 
Das DRK Oberstadion möchte sich auf diesem Wege bei allen Spenderinnen und Spendern für ihre 
Geldspenden bei der vergangenen Jahressammlung recht herzlich bedanken. Dank Ihrer Spenden 
können wir u.a. unsere HelferInnen-Vor-Ort Gruppe mit digitalen Funkmeldeempfänger ausstatten.  
 

Für Spenden bis 300,00 € ist der Überweisungsbeleg/Kontoauszug als Nachweis für das Finanzamt 
ausreichend. Sollten Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen, können Sie sich bei unserer Kassie-
rerin Monika Demmelmaier Tel. 07393/60240 melden.  
 

Nochmals vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen!  
 

Ihr DRK Oberstadion  
Kevin Wiest , Vorsitzender  
 

Übrigens, wir freuen uns über jedes neue aktive Mitglied. Wenn Sie fragen zu unserer Arbeit haben wenden 
Sie sich bitte an die Bereitschaftsleitung Rita Kehrle (Tel.: 07357-2888) oder Jürgen Fiderer (Tel.: 07357-
916897).  
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: www.drk-oberstadion.de  
________________________________________________________________________________ 

 

W a s  s o n s t  n o c h  i n t e r e s s i e r t 
________________________________________________________________________________ 
 

Gewerbliche Schule Ehingen 
Informationsabend 

Der diesjährige Informationsabend findet an folgendem Termin statt: 
Dienstag, 16. Januar 2024, 18:00 Uhr 
Wir informieren über folgende Bildungsangebote: 
 Zweijährige Berufsfachschule 
Unsere Profile: Metall / Elektro 
Euer Weg mit uns bedeutet: 
         � ihr macht einen mittleren Bildungsabschluss (Fachschulreife) 
          � ihr sammelt praktische Erfahrungen in der Werkstatt 
          � ihr erwerbt Wissen und Können für den Besuch einer weiterführenden Schule 
          � ihr erhaltet solide Grundlagen als Vorbereitung für den Beruf 
Zukünftige Möglichkeiten: 
         � Besuch eines Technischen Gymnasiums, das nach drei Jahren zur allgemeinen Hochschulreife führt 
          � Beginn einer Berufsausbildung mit evtl. Ausbildungsverkürzung um ein Jahr und       
             danach Besuch eines einjährigen Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife 
          � Besuch einer Fachschule und danach einer Technischen Oberschule 
Voraussetzungen: 
          � Hauptschulabschluss 
          � Versetzung in die Klasse 9 des Gymnasiums (bei achtjährigen Gymnasien) 
  Einjähriges Berufskolleg 
Euer Weg mit uns bedeutet: 
           die Schüler und Schülerinnen erwerben hier die bundesweit anerkannte Fachhochschulreife, welche die  
           Voraussetzung für die Aufnahme eines Studiums an einer Hochschule im gesamten Bundesgebiet darstellt. 
Voraussetzungen: 
             - mittlerer Bildungsabschluss und 
             - abgeschlossene gewerbliche Berufsausbildung von mindestens 2 Jahren oder Berufserfahrung von mind. 5 Jahren  
 Technisches Gymnasium  
Unsere Profile: 
       Mechatronik mit Metall- und Elektrotechnik Informationstechnik 

Euer Weg mit uns bedeutet: 
� in drei Schuljahren zum Abitur (Allgemeine Hoch-
schulreife) 
� Studierfähigkeit an einer beliebigen Hochschule / Uni-
versität 
� zielgerichtete Vermittlung von Fachwissen 
� sehr gute Vorbereitung für MINT-Studiengänge 
� verbesserte Chancen auf eine duale Ausbildung 

Voraussetzungen: 
           „Mittlerer Bildungsabschluss“, egal ob von  
           - einer Realschule 
           - einer zweijährigen Berufsfachschule 
           - einer Gemeinschaftsschule 
           - einem Gymnasium  

 
Mehr Infos oder Aktuelles findet ihr auf unserer Homepage:   www.gbs-ehingen.de   
Gewerbliche Schule Ehingen, Weiherstraße 10, 89584 Ehingen 
Tel.: 07391 5803-0, Fax: 07391 5803-1071, email: mail@gbs-ehingen.de 

_______________________________________________________________________________ 
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Kaufmännischen Schule Ehingen  
Am 1. März ist Anmeldeschluss für das Schuljahr 2024/2025 bei der Kaufmännischen Schule Ehingen. Des-
halb gibt es im Vorfeld an mehreren Terminen die Möglichkeit für interessierte Schülerinnen und Schüler sowie 
deren Eltern, weitergehende Informationen zu erhalten und offene Fragen zu klären.   
Informationsveranstaltungen Wirtschaftsgymnasium und Berufskolleg:  

Freitag, 26.01.24: 17:30 - 18:30 Uhr und 19:00 - 20:00 Uhr 
Samstag, 27.01.24: 10:30 - 11:30 Uhr 

Informationsveranstaltungen Berufsfachschule: 
Dienstag, 23.01.24: 19:00 - 20:00 Uhr (Außenstelle Laichingen)  
Freitag, 26.01.24: 17:30 - 18:30 Uhr 
Samstag, 27.01.24: 10:30 - 11:30 Uhr 

Wirtschaftsgymnasium 
Die Kaufmännische Schule Ehingen bietet im vierzügigen Wirtschaftsgymnasium neben dem klassischen Profil „Wirt-
schaft“ auch das Profil „Internationale Wirtschaft“ mit bilingualem Unterricht an.  
Bildungsziel  
Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium führt zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) und bereitet sowohl auf ein Stu-
dium als auch auf eine berufliche Ausbildung in Wirtschaft und Verwaltung vor. Es vermittelt eine vertiefte Allgemeinbildung 
sowie fundierte Kenntnisse im wirtschaftswissenschaftlichen Bereich und in Informatik. 
Aufnahmevoraussetzungen 
- Mittlerer Bildungsabschluss mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,0 in den Fächern Deutsch, Englisch und 

Mathematik, wobei in jedem dieser Fächer mindestens die Note ausreichend erreicht sein muss 
- Versetzung in die Klasse 10 (G8) oder 11 (G9) eines allgemeinbildenden Gymnasiums  
- Versetzungszeugnis am Ende der Klasse 10 einer Gemeinschaftsschule auf E-Niveau 
Perspektiven 
- Mit bestandener Abiturprüfung können alle Fächer an allen deutschen Hochschulen, Universitäten und Dualen Hoch-

schulen studiert werden.  
- Bei Ausscheiden nach der Jahrgangsstufe 1 (Klasse 12) kann der schulische Teil der Fachhochschulreife erworben 

werden.  
- Beim Eintritt in ein Ausbildungsverhältnis erhalten die Absolventen des Wirtschaftsgymnasiums zum Teil beträchtliche 

Verkürzungen der Ausbildungszeit. 
- Wirtschaftsgymnasiasten im Profil „Internationale Wirtschaft“ erwerben zusätzlich zum Zeugnis der Allgemeinen Hoch-

schulreife ein Zertifikat über das Bestehen des "Internationalen Abiturs am Wirtschaftsgymnasium in Baden-Württem-
berg". 

Kaufmännisches Berufskolleg I, Kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen 
Bildungsziel 
- Vertiefung in den allgemeinbildenden Unterrichtsfächern 
- Vermittlung von theoretischen und fachpraktischen Grundkenntnissen für Tätigkeiten in Wirtschaft und Verwaltung 
- Arbeiten mit einer Unternehmenssoftware zur Unterstützung des prozessorientierten Denkens  
- Anwendung der fachtheoretischen Kenntnisse bei der Übungsfirma „MKR GmbH“  
Aufnahmevoraussetzungen 
- Erfolgreicher Abschluss (Mittlere Reife) einer Realschule, Berufsfachschule (z. B. Wirtschaftsschule), Werkrealschule, 

Gemeinschaftsschule 
- Versetzung in die Klasse 10 (G8) oder 11 (G9) eines allgemeinbildenden Gymnasiums  
Besonderheit  
Arbeit in der Übungsfirma MKR GmbH (Wahlpflichtbereich). Die Übungsfirma ist in einem Großraumbüro, ausgestattet mit 
Büromöbeln wie in der Geschäftswelt üblich, modernster Hardware und praxisgerechter Software. Hier werden alle Tätig-
keiten der kaufmännischen Berufspraxis und Informationsverarbeitung durchgeführt. Die Übungsfirma ist über eine Zent-
rale (ZÜF) mit ca. 5000 Übungsfirmen in aller Welt vernetzt. Patenfirmen sind das Liebherr-Werk Ehingen GmbH und 
die Firma DIY Element System GmbH, Rottenacker.  
Perspektiven 
- eine berufliche Tätigkeit aufnehmen 
- ein Ausbildungsverhältnis (mit der Möglichkeit einer verkürzten Ausbildungszeit) beginnen  
- ins Kaufmännische Berufskolleg II eintreten und dort die Fachhochschulreife erwerben 
Das Berufskolleg Fremdsprachen schließt nach zwei Jahren mit der Fachhochschulreife ab. Mit einer Zusatzprüfung 
kann der Berufsabschluss „Staatlich geprüfte/r Wirtschaftsassistent/-in“ erworben werden.  
Zweijährige Wirtschaftsschule 
Bildungsziel 
Die Wirtschaftsschule ist eine zweijährige berufsvorbereitende Vollzeitschule. In ihr werden Grundlagen für einen kauf-
männischen Beruf oder in einer öffentlichen Verwaltung gelegt.  
Schulabschluss: Fachschulreife (Mittlere Reife)  
Aufnahmevoraussetzungen 
- Hauptschulabschluss oder gleichwertige Bildungsabschlüsse  
- Versetzungszeugnis in die Klasse 10 der Realschule oder des Gymnasiums (G9) oder Klasse 9 (G8)  
- Abgangszeugnis nach Klasse 9 der Realschule/Gemeinschaftsschule (Niveau M) oder des Gymnasiums (G9) bzw. 

Gemeinschaftsschule (Niveau E) oder der Klasse 8 des Gymnasiums (G8) mit einem Notendurchschnitt von mind. 
4,0 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik. 
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Perspektiven 
- Bessere Chancen bei Bewerbung um einen Ausbildungsplatz insbes. in einem Kaufmännischen Beruf 
- Besuch des Kaufmännischen Berufskollegs I und II oder des Kaufmännischen Berufskollegs Fremdsprachen jeweils 

mit dem Ziel der Fachhochschulreife. 
- Besuch eines dreijährigen beruflichen Gymnasiums (z. B. WG) mit dem Ziel der allgemeinen Hochschulreife 
 

Anmeldeschluss 1.  März 2024 
Weitere Auskünfte: Kaufmännische Schule Ehingen, Schulgasse 11, Tel. 07391 702510, www.ksehingen.de 

_______________________________________________________________________________ 
 

Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e. V. 
Der Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e.V. lädt ein zum Bauerntag am Freitag, 12.01.2024, in der 
Mühlbachhalle, Mühlweg 3, 89173 Lonsee. 
Wir beginnen um 19:00 Uhr mit einem kleinen Imbiss. Es bewirten die LandFrauen Lonsee-Ettlenschieß. 
Herr Günther Felßner, Vize-Präsident des Bayerischer Bauernverband, referiert zum Thema: „Vielfältig. 
Kreativ. Innovativ – Bauernfamilien gestalten Zukunft“. 
Wir laden unsere Mitglieder, ihre Familien, die Landfrauen und die Landjugend sowie alle interessierten 
Freunde und Gäste ganz herzlich ein. 
_______________________________________________________________________________ 
 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
 

Einladung zum Tag der offenen Tür im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
am 20. Januar 2024 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

Interessierte Schüler/innen und deren Eltern sind eingeladen, unsere Schulen kennenzulernen. Schü-
ler/innen und Lehrer/innen beraten Sie gerne. Für das leibliche Wohl sorgen die Schüler/innen der Abi-
tur-Klasse und des Berufskollegs 
Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie”. 
Die Schüler/innen können in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei Jahren das Abi-
tur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt. 
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II 
(zweijährig). 
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können die Schule 
mit einer Prüfung zur Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvoraussetzung ist eine bestandene 
Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss 
Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.   
Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen nach der mittleren Reife in zwei Jahren 
die Fachhochschulreife und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten absolvie-
ren. Als weitere Option ist der Abschluss zum „Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ mög-
lich. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für international tätige Unternehmen zu 
vermitteln.   
Prüfungsvorbereitung Abitur in Mathematik 
Inhalt: Analysis, Funktionen (lineare, quadratische, ganzrationale, trigonometrische, Exponentialfunk-
tion, Logarithmusfunktion sowie einfache Produkte und Quotienten von Funktionen) und ihre Schaubil-
der, Kurvendiskussion, Differenzial und Integralrechnung, Lineare Algebra 
6 x 3 Unterrichtsstunden von 14:00 bis 15:00 Uhr, 27.12.2023 bis 04.01.2024 
Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Mathematik 
Inhalt: Wiederholung und Training in den prüfungsrelevanten Themen 
5 x 3 Unterrichtsstunden von 9:30 bis 11:45 Uhr, 28.12.2023 bis 04.01.2024 
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 10 – A 2 
Die Teilnehmer/innen erlernen praktisches Spanisch mit dem Sie an Gesprächen teilnehmen können, 
Fragen stellen und über sich erzählen können. Sie erlernen die Grammatik und erhalten Einblicke in die 
kulturelle Vielfalt Spaniens 
10 x donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr, vom 11.01. bis 28.03.2024 
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs für Fortgeschrittenen- B1 
10 x donnerstags von 19:30 bis 20:00 Uhr, vom 11.01. bis 28.03.2024 
 

www.kolping-riedlingen.de, Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree  
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 

_______________________________________________________________________________ 
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_______________________________________________________________________________ 
 

SG Griesingen e.V. 
Kabarett-Abend mit Hauptkerle.Ltd in Griesingen 

Am Freitag 15. März 2024 um 20.00Uhr findet in der Mehrzweckhalle Griesingen ein Kabarett Abend 
mit den Hauptkerle und ihrem aktuellen Programm „Frisch gmischlet“ statt. 
 

Karten gibt es im Vorverkauf für 13,00€ im Rathaus Griesingen oder unter kabarett(at)sg-griesingen.com 
Weitere Infos auch unter www.sg-griesingen.com. 
_______________________________________________________________________________ 
 

Imkerverein Ehingen e.V. 
Kurs über Bienenhaltung 

Eigene Bienenvölker zu halten ist sehr zeitgemäß. Wohlschmeckender Honig, duftendes Bienenwachs 
und andere Bienenprodukte sind begehrt und können selbst gewonnen werden. Begeisternd und erleb-
nisreich sind die zu beobachtenden Vorgänge im Bienenvolk. Verbunden damit ist ein enger Kontakt 
zur Natur und zur Pflanzenwelt. 
Wir laden Sie zu einem Einführungskurs sehr herzlich ein. 
Die Auftaktveranstaltung und der erste Kurstag ist am 06. März 2024 um 19.30 Uhr im Hotel-
Gasthof Schwanen in Ehingen/Donau, Schwanengasse.  
An den folgenden Kurstagen 13.03. und 20.03. 2022 wird weiteres theoretisches Fachwissen vermittelt. 
Der praktische Kursteil zur Betreuung und Versorgung der Bienenvölker schließt sich an. Die Anleitun-
gen hierzu finden jeweils spätnachmittags/abends, im Abstand von ca. 7 bis 10 Tagen, in zwei Gruppen 
statt. Der Bezug von Ablegern ist im Kursprogramm möglich  wie auch die Begleitung bei der selbstän-
digen Völkerkontrolle. Die Termine richten sich nach dem Entwicklungszyklus der Bienenvölker. Sie 
werden bei den Theorieabenden bekannt gegeben. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Leonhard Hauler, Sonnenhalde 15, 89584 Ehingen. 
07391/4144, leonhard.h@uler.de und auf der Homepage www.imkerverein-ehingen.de. 
Bei der Anmeldung bitte unbedingt eMail-Adresse und Tel-Nr mit angeben. 
_______________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Waldpädagogik für Jung und Alt: 

Das „Wald Erleben“-Programm 2024 ist da! 
Mit jährlich über 800 Teilnehmerinnen und Teilnehmern ist das „Wald Erleben“-Programm der unteren 
Forstbehörden Alb-Donau-Kreis und Stadt Ulm sowie dem ForstBW-Forstbezirk Ulmer Alb seit dem 
Jahr 2016 eine Erfolgsgeschichte. Das Team von „Wald Erleben“ hat für das neue Jahr 2024 wieder 
vielfältige Veranstaltungen für Jung und Alt in den Wäldern rund um Ulm und dem Alb-Donau-Kreis zu-
sammengestellt. 
Der Wald ist wichtig – für Menschen, für Tiere und Pflanzen, für unseren Wohlstand und nicht zuletzt 
auch für das sich verändernde Klima. Die vielfältigen Funktionen und Zusammenhänge des Ökosys-
tems „Wald“ wird durch das „Wald Erleben“-Programm für alle Generationen greifbar gemacht: Ob bei 
der „Pflanzaktion mit den Förstern“ oder bei der beliebten „Nachtwanderung“ – hier lernen Kinder und 
Erwachsene den Wald gleichermaßen praktisch und spielerisch mit allen Sinnen neu kennen. Veran-
staltungen wie „24 Outdoor“, „Der Hutewald Stockert“ oder „Der Wald im Wandel“ zielen hingegen auf 
ein erwachsenes Publikum ab, das sein Wissen über den Lebens-, Schutz- und Wirtschaftsraum Wald 
erweitern möchte. 
Das Programm ist bereits online und kann auf den Internetseiten der beteiligten Institutionen eingese-
hen und heruntergeladen werden. Die Flyer liegen im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, bei den Städten 
und Gemeinden, sowie in den Flyerkästen an beliebten Waldwanderwegen im Stadt- und Landkreis 
aus. 
Anmeldung und Teilnahmeentgelt 
Anmeldungen sind über ein neues Onlineformular unter folgendem Pfad möglich: 
www.alb-donau-kreis.de > Dienstleistungen Service > Dienstleistungen A-Z > Forst > „Wald Erleben“ – 
Das aktuelle Programm > Zur An- und Abmeldung. 
Das Teilnahmeentgelt beträgt in der Regel 8 Euro pro Person oder 20 Euro pro Familie. Es dient zur 
Deckung der Unkosten und wird von der Veranstaltungsleitung vor Ort eingesammelt. 
 

Vortragsreihe „Brandschutz in der Nutztierhaltung“ 
Stallbränden wirksam vorbeugen: Kostenfreies Webinar zur Brandprävention 

Brände breiten sich in landwirtschaftlichen Gebäuden oft schnell aus, wenn nicht vorbeugende Brand-
schutzmaßnahmen getroffen werden. Ein kostenfreies Webinar erläutert am 17. Januar 2024 um 19:30 
Uhr, wie Landwirtinnen und Landwirte präventiv das Risiko eines Stallbrandes reduzieren können. 
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Der Referent Dipl.-Ing. (TH) Jürgen Kunkelmann war bis zu seiner Pensionierung Mitarbeiter an der 
Forschungsstelle für Brandschutztechnik des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT). 
 

Auf folgende Inhalte geht der Referent in seinem Vortrag ein: 
• Brandphänomene (Backdraft, Rollover, Flashover), Brandausbreitungsgeschwindigkeit, Eigenschaf-

ten von Brandrauch, Brandentstehungsrisiken 
• Unterschiede bei der Rettung von Menschen und Tieren 
• Vorbeugende Brandschutzmaßnahmen bei Stallanlagen und landwirtschaftlichen Betriebsgebäuden 
• Gefährdungsbeurteilung für landwirtschaftliche Betriebe 

Für die Teilnahme ist vorab eine Anmeldung über folgenden Link https://join.next.edu-
dip.com/de/webinar/202407/1959282 oder über den QR-Code notwendig. Nach erfolgter 
Anmeldung Sie erhalten dann per Mail die Zugangsdaten.  

 

Informationen 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für alle Interessierten kostenfrei. Veranstalter 

sind der Erzeugerring Ulm-Göppingen-Heidenheim sowie die Landratsämter Alb-Donau-Kreis, Göppin-
gen und Heidenheim. 
 

Veranstaltungshinweis:   Modern bewerben  
Am Dienstag, den 23. Januar heißt es wieder „modern bewerben“. An diesem Tag bietet das Berufsin-
formationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm ein Online-Seminar für Schülerinnen und Schüler zur Er-
stellung zeitgemäßer Bewerbungsunterlagen an. Kurzum: Wie schreibt man eine Bewerbung richtig, 
was gehört dazu und wie sieht eine gute Bewerbung heute aus. Dabei werden auch die Unterschiede 
zwischen einer Online-Bewerbung, einer Bewerbung per Mail oder Social Media sowie einer klassi-
schen Bewerbung berücksichtigt. Weiter gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu finden sind 
und was es sonst noch Wichtiges zu beachten gibt. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 
14:00 Uhr und ist auch für ganze Schulklassen geeignet. 
 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline 
unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zuge-
sandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
 

„5 vor 12“ – Schnelle Gerichte, die (nicht nur) Kinder mögen 
Der Magen knurrt, die Kinder kommen nach Hause, doch der nächste Termin steht schon vor der Tür? 
Damit das Mittagessen trotz Zeitdruck gelingt und dennoch schmeckt, hilft oft ein wenig Kreativität. 
Denn gutes, vollwertiges Essen kann auch schnell und unkompliziert zubereitet werden. Bei dem Work-
shop bekommen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Theorie und Praxis Tipps dafür.  
 

Der Workshop findet statt am Mittwoch, den 24. Januar 2024, von 17:30 bis 20:30 Uhr im Landrats-
amt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 89077 Ulm. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für Speisen mitbrin-
gen. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag erhoben. 
 

Anmeldungen sind nur per E-Mail bis Freitag, den 19. Januar 2024, beim Fachdienst Landwirtschaft 
des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de möglich.  
Die Veranstaltung ist Teil der Ernährungsstrategie des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz „Gutes Essen für Baden-Württemberg“. 
 

Workshop zum Thema  
„Brot und Brötchen aus dem Elektroherd“ 

Brot gehört zu den Grundnahrungsmitteln des Menschen. Es schmeckt gut, macht satt, ist bekömmlich. 
Dabei gibt es in Deutschland mehr als 300 Brotsorten – so viele wie nirgendwo sonst auf der Welt.  
Brot und Brötchen selber backen ist gar nicht schwer. Brot braucht nur wenige Zutaten und mit ein paar 
Tipps und Tricks zur Zubereitung hat man auch im Elektrobackofen im Handumdrehen verschiedene 
Brot und Brötchen selber hergestellt.  
Bei dem Workshop lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Herstellung verschiedener Brot und 
Brötchen kennen und zum Schluss darf natürlich auch probiert werden. 
 

Der Workshop findet statt am Mittwoch, den 31. Januar 2024, von 17:00 bis 20:30 Uhr, im Landrats-
amt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 89077 Ulm. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für Speisen mitbrin-
gen. Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag erhoben. 
 

Anmeldungen sind nur per E-Mail bis Freitag, den 26. Januar 2024, beim Fachdienst Landwirtschaft 
des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de möglich. 
Die Veranstaltung ist Teil der Ernährungsstrategie des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz „Gutes Essen für Baden-Württemberg“. 
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________________________________________________________________________________ 
 

Agentur für Arbeit Ulm  
Veranstaltungshinweis:    
Wege ins Ausland  
Wer Arbeitserfahrung im Ausland sammeln will, der kann sich 
im Rahmen der Online-Veranstaltung „Wege ins Ausland“ infor-
mieren. Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten für eine (Aus-
)Zeit im Ausland, doch welches Angebot ist das Richtige und 
was gibt es zu beachten? Claudia Silvestroni, Zentrale Aus-
lands- und Fachvermittlerin der Bundesagentur für Arbeit gibt 
einen Überblick über die seriösen Angebote zu Auslandaufent-
halten für junge Leute. Inhaltliche Schwerpunkte sind Freiwilli-
gendienste, Au Pair- sowie Work & Travel-Angebote. Die ein-
stündige Veranstaltung findet am Mittwoch, den 17. Januar 
um 15:30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch unter 0731 160-
888.  
 

Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter An-
meldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit 
Headset oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smart-
phone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
________________________________________________________________________________ 
 

Campus Gymnasien der Stadt Biberach 
Informationsvormittage für Schüler und Eltern der Klassen 4 

Das Pestalozzi-Gymnasium und das Wieland-Gymnasium laden zu ihren Informationsvormittagen ein. 
An diesen Vormittagen für Grundschüler und deren Eltern werden der gymnasiale Bildungsweg und auch 
die vielfältigen Angebote der beiden Schulen vorgestellt. Zum Unterricht kommt an beiden Gymnasien 
ein freiwilliger Ergänzungsbereich, der interessierten Schülern eine große AG-Vielfalt und ein Förderan-
gebot macht. Eltern haben zudem die Wahl, eine tägliche Hausaufgabenbegleitung nach Wunsch ergän-
zend zu buchen. Nach den Vorstellungen besteht die Möglichkeit, in der Mensa zu essen. 
Weitere Informationen erhalten Sie über die Homepages der Schulen: www.pg-biberach.de und 
www.wieland-gymnasium.de .  
 

Infotag des Pestalozzi-Gymnasiums: Samstag, 27. Januar 2024, 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Gemeinsamer Auftakt um 9:00 Uhr in der Aula. Einlass um 8:30 Uhr. 
Infotag des Wieland-Gymnasiums: Samstag, 3. Februar 2024, 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Gemeinsamer Auftakt um 9:00 Uhr in der Aula. Einlass um 8:30 Uhr. 
 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 
 

Die Anmeldeterminesind von Dienstag, 5. März 2024 bis Freitag, 8. März 2024 
jeweils von 8:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 17:00 Uhr 
im Sekretariat des gewählten Gymnasiums. 
________________________________________________________________________________ 

 

A n z e i g e n        A n z e i g e n        A n z e i g e n   
________________________________________________________________________________ 
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________________________________________________________________________________ 
 

E v a n g e l i s c h e  K i r c h e n g e m e i n d e 

R o t t e n a c k e r 
Kirchstraße 33  ○  89616 Rottenacker  ○  Telefon: 07393 / 2298   ○  Telefax: 07393 / 2252 

email: : Pfarramt.Rottenacker@elkw.de  ○  Homepage: www.ev-kirche-rottenacker.de 

________________________________________________________________________________ 
 

Gottesdienste 
Sonntag, 14.Januar 2024 
Wochenspruch für die Woche nach dem 2. Sonntag nach Epiphanias: „Von seiner Fülle haben wir alle 
genommen Gnade um Gnade.“ Johannes 1,16 
09:30 Uhr Gottesdienst (Vikarin Katharina Beck),  
Kinderkirche 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet das Mitarbeiter/innen- Essen im Gemeindehaus statt. 
Montag, 15.Januar 2024  
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
Dienstag, 16.Januar 2024 
19:30 Uhr KGR-Sitzung im Gemeindehaus 
Mittwoch, 17.Januar 2024 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus  
15:00 Uhr  Konfirmandenunterricht  
20:00 Uhr Kirchenchorprobe  
Donnerstag, 18.Januar 2024 
13:00 Uhr Oifach essa  
18:30 Uhr All4One  
20:15 Uhr Vorbereitung Kinderkirche 
Samstag, 20.Januar 2024 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Vikarin Katharina Beck) 
 
Auflegung Haushaltsplan 2023 
Vom 08.01.2024 bis 16.01.2024 wird der Haushaltsplan 2023 im Pfarramt aufgelegt. 
Dieser kann von Gemeindegliedern eingesehen werden. Bitte melden Sie sich hierfür telefonisch an. 
 
Wichtel 2023 
Die Wichtelaktion an Weihnachten ist schon ein paar Tage her. An die Organisatoren der Aktion sind 
einige „Wichtel“ herangetreten. Sie haben das Bedürfnis, sich zu bedanken und würden sich freuen, 
wenn sich die einzelnen „Wichtel“ preisgeben würden. 
________________________________________________________________________________ 

 

K i r c h l i c h e   M i t t e i l u n g e n 
Vom 13. bis 21. Januar 2023 

K a t h o l i s c h e   K i r c h e 
Grundsheim, Hundersingen, Oberstadion, Unterstadion 

________________________________________________________________________________ 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 11.00 Uhr  Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Homepage:     Kirchengemeinde Munderkingen:  www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 

Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:   www.se-donau-winkel.de  
Kirchengemeinde Unterstadion:  www.kirchengemeinde-unterstadion.de 

Pfarramt Oberstadion: 07357-555, Fax-Nr. 07357-921080, E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen: 07393-2282, Fax: 07393-953982, E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de  
Pfarrer Dr. Thomas Pitour  07393/2282 oder 07393/953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka  07357/555 oder 0152/175 674 35, E-Mail: frforka@yahoo.com 
Sr. Luise Ziegler Gemeinderef. 07393/959 902, luise.ziegler@drs.de 
Sr. Francesca Trautner, Pastoralref.  07393/959 903, francesca.trautner@drs.de 
Roland Gaschler, Seniorenbeauftr. 07391/758315, Roland.Gaschler@drs.de 
Jörg Schelhase, Gesamtkirchenpfl. 07393/959 904, GKG.Donau-Winkel@drs.de 
_______________________________________________________________________________ 
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________________________________________________________________________________ 
 

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN  
________________________________________________________________________________ 
 

 
 

Kindergottesdienst: 
Am Sonntag 14. Januar um 10.30Uhr, feiern wir einen Kindergottesdienst in Unterstadion im Ulrika 

Stüble. 
Am Sonntag 21. Januar findet um 10.30Uhr ein Kindergottesdienst in Hundersingen im 
Pfarrhaus statt. 
Herzliche Einladung, wir freuen uns auf viele Kinder! 

Euer Kindergottesdienstteam 
 
Weggottesdienst der Erstkommunionkinder  

Die Erstkommunionkinder treffen sich zum 2. Weggottesdienst am  
Freitag 19. Januar um 14.00Uhr in der St. Maria und Seligen Ulrika Kirche in Unterstadion. 
Unser Thema wird „Taufe“ sein. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Erstkommunionteam 
 
Romwallfahrt 2024 der Minis – ACHTUNG Anmeldezeit endet 

Die nächste Miniwallfahrt nach Rom für alle Minis ab 14 Jahren  wird vom  
28.07.24 - 03.08.24 stattfinden, organisiert vom Jugendreferat Ulm. 
Die Anmeldung findet bis zum 14.01.2024 online statt. 
Seitens des pastoralen Teams begleitet Pfarrer Thomas Pitour die Wallfahrt. 
Ich freue mich auf viele Minis, die mitgehen und auf eine tolle Zeit in Rom! 
Euer Pfarrer Pitour 

 
Liturgieausschuss 
Am Mittwoch, 17.01.2024 trifft sich der Liturgieausschuss um 17.00 Uhr im Gemeindehaus, kleiner Saal. 
 

Geschäftsführender Ausschuss 
Am Donnerstag, 18. Januar 2024 trifft sich der geschäftsführende Ausschuss um 20.00 Uhr in Unter-
wachingen. 
 
 
Sternsinger im Winkel 2024 
Ganz herzlich möchten wir uns bei allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern bedanken, die unsere Sternsin-
ger freundlich aufgenommen haben. Sie haben sich auf den Weg gemacht, und viele Häuser konnten 
wir besuchen und so den Segen Gottes überbringen. 
Ein ganz herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle Sternsinger im Winkel, deren Begleitpersonen, für die 
Vorbereitungsteams und das Einstudieren der Lieder und Texte, für die Gewänderverwaltung, für die 
Versorgung des Leiblichen Wohls und allen sonstigen Helfern, die zum Gelingen der Aktion beigetra-
gen haben. 
 

Ergebnisse der (gesammelten) Sternsinger-Aktion: 
Kirchengemeinde Oberstadion  3.651,63 € 
Kirchengemeinde Unterstadion  1.787,40 € 
Kirchengemeinde Grundsheim     736,20 € 
Kirchengemeinde Hundersingen     582,60 € 
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Sternsinger unterwegs in Unterstadion 
 

 
 

Mit einem feierlichen Gottesdienst wurden in Unterstadion die Sternsinger gesegnet und ausgesandt. In 
sechs Gruppen mit flinken Füßen, fleißigen Händen, funkelnden Kronen und farbenfrohen Gewändern 
machten sich die Kinder und Jugendlichen auf den Weg, um auch in diesem Jahr Segen zu den Men-
schen zu bringen. Nach zwei Corona-Wintern konnte der Segen endlich wieder persönlich überbracht 
werden.  Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ stehen die Be-
wahrung der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Mensch und Natur im Fokus der Aktion. Ziel 
war das Geld für Gleichaltrige in anderen Ländern zu sammeln, um ihnen bessere Chancen zu eröffnen 
und Solidarität zu zeigen.  
Allen, die sich engagiert habe sagen wir ein ganz großes DANKESCHÖN! 
 

Die Sternsingergruppen wurden unterstützt und vorbereitet von Irmgard Burger, Bettina Hipper, Tanja 
Skodda, Marianne Butz, Mirjam Fischbach und Evi Traub. 
 

Kath. Kindergarten St. Josef 
                        Unser Start in die 5. Jahreszeit 

Direkt nach unseren Weihnachtsferien haben wir die Adventszeit mit dem Be-
such der Heiligen Drei Könige abgeschlossen, um dann gerade noch rechtzeitig zum Unterstadioner 
Fasnetsauftakt am ersten Januarwochenende ein klein wenig in die fünfte Jahreszeit hineinzustarten.  
Nach einer kurzen Einführung in unser diesjähriges Fasnetsmotto Zirkus, das uns so auch am 7. Ja-
nuar beim Umzug begleiten durfte, waren wir schon halbwegs bereit. Kurz vor dem Wochenende 
schmückten wir dann noch ganz spontan unseren kleinen aber feinen Zirkuswagen mit Luftballons und 
„Fähnala“ und übten ganz ausgiebig unseren Narrenruf. Selbstverständlich wurden auch die umliegen-
den Narrenrufe lautstark geübt und so schallte bereits am Freitag ein dreifach lautes „D’ Gaus isch weg 
- jetzt hosch dr Dreck“ durch die Unterstadioner Kindergartenräume. Zwar noch schleppend, aber spä-
testens am Aufstellungsplatz dann doch hochmotiviert führten wir direkt nach einer wunderbaren musi-
kalischen Begleitung des MV Lyra den Narrensprung der Gausweiber an. Wir hoffen, dass sich die 
Mühe der Kinder gelohnt hat und wir alle Zuschauer mit unserem Zirkusteam voller wilder Tiere, Akro-
baten und Zirkusdirektoren begeistern konnten!  
Von da an wurde die 
Fasnetssaison auch in 
unserem Kindergarten 
eröffnet, gefolgt in der 
nächsten Woche von der 
traditionellen Häsvorstel-
lung der Gausweiber, 
Schloßberg-Hexa und 
Wenk’l-Fratza.  
Die Kindergartenkinder 
und Erzieherinnen wün-
schen allen eine glück-
selige Fasnet und grü-
ßen mit einem dreifa-
chen „Manege-frei!“  
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Glückwünsche zu Ehejubiläen im neuen Jahr 2024 
Gern kommt der Pfarrer oder ein Mitglied des pastoralen Teams zum Gratulieren, wenn eine Goldene, 
Diamantene oder Eiserne Hochzeit gefeiert wird.  
 

Freilich ist es so, dass die strengen Bestimmungen des Datenschutzes es oft unseren Sekretärinnen 
unmöglich machen, das genaue Traudatum und die Traukirche herauszufinden. Deshalb bitten wir alle 
Paare, die im Jahr 2024 anlässlich eines Ehejubiläums einen Besuch wünschen, dies im Pfarramt an-
zumelden. Dann können wir auch die bischöflichen Urkunden bestellen, die für Ehepaare bei einem sol-
chen besonderen Fest vorbereitet werden. 
Bisher war es so, dass wir über unsere Verwaltung ausschließlich das Datum der standesamtlichen 
Eheschließung herausfinden konnten. Da die kirchliche Eheschließung oft an einem anderen Tag und 
Ort (z.B.: auf dem Bussen) stattfanden, kam es leider auch vor, dass wir von manchen Ehejubiläen gar 
nichts gewusst haben oder die Urkunden auf das falsche Datum ausgestellt waren, da die kirchlichen 
Traudaten dieser Jahrgänge meist noch nicht im Computer erfasst sind.  
Wir bitten um Ihr Verständnis – und freuen uns über Ihre Anmeldung. 
 
Film „REAL LIFE“ 
Der YouTuber Philipp Mickenbecker baut mit den Real Life Guys nicht nur fliegende Badewannen, U-
Boote und eine Achterbahn im Baumarkt, sondern wird zur lebenden Legende im Internet und schart 
Millionen von Anhänger hinter sich. Auf dem Höhepunkt seines Erfolgs erfährt er von seiner Krebsdiag-
nose und ist davon überzeugt, dass Gott ihn heilen wird. 
In dem Dokumentarfilm »Philipp Mickenbecker – Real Life« begleitet der EMMY-Preisträger Lukas Au-
gustin das Leben und Sterben eines der spannendsten YouTube-Phänomene der letzten Jahre. Mithilfe 
der größten Crowdfunding-Aktion, im deutschsprachigen Raum, für den Bereich Non-Fiction, gelang es 
den Filmemachern einzigartige und noch nie zuvor gesehene Einblicke in Philipps Leben zu bekom-
men, bis hin zum Sterbebett, wo er sich mit seinen letzten Atemzügen und einem Lächeln von seinen 
Freunden verabschiedet. Der Film wird nicht nur von Philipps Fans und der Real Life Guys Community 
sehnsüchtig erwartet, sondern spricht mit seiner Thematik Gefühle in der gesamten Bevölkerung an. 
Einladung zum Film im katholischen Gemeindehaus St. Michael  
 

Samstag, 20. Januar 2024, 15.30 Uhr 
 

Wer lädt ein? Katholische Kirche Munderkingen, Evangelische Kirche Munderkingen 
Treffpunkt Leben Munderkingen 

Vorverkauf: Erwachsene 9 €, Jugendliche 6 €, Familienkarte mit 2 Erw. und eigenen Kindern 20 € 
Cafe Dollabeck, Schillerstr. 14 , Munderkingen, Schuhhaus Müller, Martinstr. 11, 
Munderkingen, Angela Lotterer: 07375/950086 

Abendkasse: Erwachsene 10 €, Jugendliche 7 € 
 

Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel“ 
 

Samstag 13. Januar 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag 14. Januar 
8.45Uhr Eucharistiefeier zum Kriegerjahrtag Emerkingen 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
19.00Uhr Fatima Rosenkranz Kapelle Mundeldingen 
Montag 15. Januar 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Oberstadion Pfarrhof 
Dienstag 16. Januar 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
Mittwoch 17. Januar 
7.40Uhr Schülermesse Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen  
19.00Uhr Eucharistiefeier Kapelle Mundeldingen 
Donnerstag 18. Januar 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
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Freitag 19. Januar 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
Samstag 20. Januar 
18.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
 

Sonntag 21. Januar 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen  
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 

 
________________________________________________________________________________ 

 

GOTTESDIENSTE 
________________________________________________________________________________ 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion  
Vorabend 2. Sonntag im Jahreskreis - Samstag 13. Januar 
18.30Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von der Musikgruppe 
Mittwoch 17. Januar 
7.40Uhr Schülermesse 
 Minis: Anna T., Marie Ma. 
Freitag 19. Januar 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn, Jahrtag f. Bernhard Götz 
3. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 21. Januar 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Marienkapelle Mundeldingen 
2. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 14. Januar 
19.00Uhr Fatima Rosenkranz 
Mittwoch 17 Januar 
19.00Uhr Eucharistiefeier 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
2. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 14. Januar 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
Vorabend 3. Sonntag im Jahreskreis - Samstag 20. Januar 
18.00Uhr Eucharistiefeier 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
Dienstag 16. Januar 
18.30Uhr Eucharistiefeier, gest. Jahrtag f. Agnes Rueß   
3. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 21. Januar 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
  Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
 

Pfarrgemeinde St. Maria und Selige Ulrika, Unterstadion 
Donnerstag 11. Januar 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
2. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 14. Januar 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
  Kindergottesdienst im Ulrika Stüble 
Donnerstag 18. Januar 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
Freitag 19. Januar 
14.00Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 
3. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag 21. Januar 
9.00Uhr Eucharistiefeier 


